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Leipzig, Stadt

Wöllnerstraße 5

Großzschocher * 112e

Mietshaus in geschlossener Bebauung; Putzfassade, Fachwerkgiebel, Balkonanlage, Wöllnerstraße 3 folgt 
dem gleichen Entwurf; baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Baumeister Karl Anton Schmidt reichte für die Firma Polenz & Schmidt im November 1904 die Pläne für das 
Wohnhaus ein, das Teil eines Gruppenbaus war. Für kurze Zeit war der Hermann Oskar Hänsel als Bauherr 
und Bauausführender verantwortlich. Nach langer Verzögerung wurde die Errichtung im Mai 1907 
abgeschlossen und die neuen Besitzer Richard Lange und Marie Polenz, geb. Lehmann konnten das Haus 
vermieten. Die Straßenfront prägt ein zweigeschossiger Holzbalkon. Zusammen mit dem darüber liegenden 
Schmuckfachwerkgiebel wurde so der Fassade das Bild ländlicher Architektur aufgeprägt. Fensterläden 
verstärkten ursprünglich diesen Eindruck. Die anderen Gestaltungsmittel – Mittelrisalit, eine schmucklose 
Putzfassade, die Verklinkerung des Erdgeschosses – gehörten in das gängige Repertoire des 
zeitgenössischen Mietwohnungsbaus. Gleichzeitig stellte Haus Nr. 5 den mittleren Teil eines gestalterisch 
einheitlich konzipierten Gruppenbaus dar. Dieser Bautyp darf als charakteristisch für das erste Jahrzehnt 
des 20. Jahrhunderts in Großzschocher gelten. Aufgrund dessen besitzt das Haus Wöllnerstraße 5 eine 
ortsbaugeschichtliche Bedeutung.
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Mietshaus in geschlossener BebauungBeschreibung
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F 09264705 A
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Nitzsche, Mathis
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F 09264705 C
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Nitzsche, Mathis
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